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Schaumann BioEnergy erstellt die maß-
geschneiderten CR.-Produkte als Spu-
renelementkonzentrate oder als Spezi-
almischungen, die bedarfsgerecht mit 
spezifischen Wirkstoffkomplexen er-
gänzt werden. 

Die CR.-Produkte sind individuell auf die 
biologische Situation im Fermenter ab-

gestimmt und bringen den Prozess der 
Methan-Produktion auf optimale Leis-
tung. Sie gleichen den Mangel sowie 
ungünstige Verhältnisse und Verfügbar-
keiten an Mikronährstoffen aus.

Die CR.-Produkte können in jedem Leis-
tungsbereich eingesetzt werden.

D a s  Ko n ze p t  f ü r  e i n e  e f f i z i e n te  B i o g a s - P ro d u k t i o n

C R . - P ro d u k te  f ü r  d i e  S u b s t r at -Ve r we r t u n g

Prozessoptimierung, Prozessstabilität 
und Produktionseffizienz stehen bei 
der Biogaserzeugung aus organischen 
Sekundär- und Reststoffen im Vorder-
grund. 

Hier greift das Konzept von Schaumann 
BioEnergy: Einsatz anlagenspezifischer 
Mikronährstoff-Mischungen auf der 
Grundlage exakter Analyse des Sub-
strats und umfassender Beratung.
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CR.ACID sind Säuregemische zur Konser-
vierung von schüttfähigen und feuchten 
organischen Substraten für die Biogas-
produktion. Sie verhindern die Entwick-
lung von  Schimmelpilzen und Bakterien 
während der Lagerung und schützen 
vor prozesshemmenden Hefeanreiche-
rungen.

CR.ACID-Mischungen besitzen eine aus-
geprägte antimikrobielle Wirkung. Sie 

greifen aktiv in den Kohlenhydratstoff-
wechsel der Mikroorganismen ein und 
hemmen gezielt die Vermehrungsfähig-
keit der Mikroben während der Lager-
phase. Durch die pH-Wert-Absenkung 
des Substrates schafft CR.ACID ungüns-
tige Lebensbedingungen für vorhandene 
Schadorganismen.

D a s  E rg e b n i s
■  Schutz und Erhalt der Substratenergie während des Transports  
 und der Lagerung

■ Vermeidung bzw. Verringerung von Geruchsproblemen während  
 der Substratzwischenlagerung

■ Stabilisierung von Substratchargen, um einen kontinuierlichen  
 Substratmix über das ganze Jahr und damit die Stabilität der Anlage  
 aufrecht erhalten zu können

■ Vermeidung von Prozessstörungen durch Mykotoxine und/oder Schadkeime

■  Sicherung des C : N-Verhältnisses in den Substraten
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■  Stabilisierung der Abbauprozesse

■ Aktivierung der methanogenen Organismen im Fermenter

■ Synchronisierung der einzelnen Stufen der Biogasproduktion 

■ Langfristige Steigerung der Fermenterleistung

■ Maximierung der Methanerträge

■  Erhöhung des Unternehmens-Gewinns

Die Mikronährstoff-Mischungen CR.CON und CR.COMPACT synchroni-
sieren die einzelnen Stufen der Biogasproduktion und stabilisieren den 
Gesamtprozess:

C R . CO N  u n d  C R . CO M PAC T

Die CR.-Produkte bringen den FOS/TAC-Wert auf Normalniveau 
und steigern den Energieertrag
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Die CR.-Produkte ergänzen Mengen- und Spurenelemente  
anlagenspezifisch, entsprechend wissenschaftlich begründeter 
Bedarfsnormen

 Gehalte im Fermenter CR.-Produkte  
     

(beispielhaft ausgewählte Mengen- und Spurenelemente)
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K o m p e t e n z  i n  B i o g a s
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